
Zur Person
Dr. Ruth Beilharz, Büro für Beratung & Prozessbegleitung 

Ausbildung
·  Doktorandenkolleg Philosophie, Institut für Gruppendynamik, Organisationsentwicklung

und Interventionsforschung an der Universität Klagenfurt

·  Studium mit Abschluss Dipl.- Betriebswirtin, Düsseldorf

·  Ausbildung zur Pharmazeutisch-Technischen Assistentin, Köln

·  Allgemeine Hochschulreife, Ibbenbüren

Weiterbildung (berufsbegleitend, Auswahl)
·  Systemische Beratung: SyST- Business Spezial

· SyST- Kurzdiplomlehrgang, Organisations- Aufstellungen

· Solution Focused Model, MRI, Palo Alto mit Paul Watzlawick

· Diplom Supervision und Organisationsentwicklung, TRIAS (CH)

·  Grundausbildung Themenzentrierte Interaktion (TZI) nach Ruth Cohn

Berufspraxis (Auswahl)
· seit mehr als 30 Jahren selbständige Beraterin, Trainerin und Moderatorin

·  Expertenbegleitung des Projektes „Allianz Vielfältige Demokratie“ der
Bertelsmann Stiftung im Arbeitskreis „Integrierte Partizipation“

·  Begleitung eines kommunalen Projektes „Neues Stadttor Isny – Architekt
Peter Zumthor“ mit breiter Bürgerbeteiligung

·  Leitung eines umfassenden Veränderungsprozesses REW / LEW, Augsburg

·  Redakteurin in der Medical Tribune Verlagsgesellschaft, Wiesbaden,
Redaktion Apotheken Praxis, verantwortlich für die Ressorts Wirtschaft und Aktuelles

· Geschäftsführende Tätigkeit in der Unternehmensberatung Tiedtke & Partner, Köln

· Pharmazeutisch-Technische Assistentin in verschiedenen Apotheken

Heutige Funktion
· Moderation verschiedenster Klausuren und Workshops

·  Organisationsentwicklung für kleinere und mittlere Unternehmen und Institutionen

· Partizipatives Gestalten von Prozessen in Kommunen und Gemeinden

· Qualifizierungsprogramme, Trainings, Supervision und Coaching für Führungskräfte

· Persönlichkeits- und Teamentwicklung

·  Strategieorientierte Fachberatungen und Konzepte für kleinere und mittlere Unter- 
nehmen, speziell im Gesundheitswesen

Zur Bewältigung von branchen- und funktionsspezifischen Lösungen kommunizieren  
wir in einem interdisziplinären Netzwerk mit Kollegen aus Deutschland, Österreich und 
der Schweiz.

In einem ausgewogenen Zusammenspiel von Fach- und Prozess- Know-How unter- 
stützen wir unsere Auftraggeber und deren Teams zur Handlung nach dem Grundsatz:

entwickeln, was möglich ist 
kultivieren, was sich bewährt hat 
loslassen, was hinderlich ist
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